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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Stadtverwaltung Mayen
Straße Rosengasse 2
PLZ, Ort 56727 Mayen
Telefon 0 26 51/88-0 Fax      
E-Mail info@mayen.de Internet www.mayen.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E96862218

Anschrift für schriftliche Angebote Vergabestelle, siehe oben

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung , UVgO
Vergabenummer 2023-94

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: 56727 Mayen

Bereich der Stadtverwaltung Mayen (AWB)

Bereich der Verbandsgemeinde Vordereifel (AWW)

Art der Leistung: Jahresvertragsarbeiten 2024/25 - Fäkalgrubenleerungen 

Umfang der Leistung:

Die Stadtverwaltung Mayen Eigenbetrieb Abwasserbeseitiung und die AWW Verbandsgemeinde 
Vordereifel schreiben gemeinsam die Jahresvertragsarbeiten Fäkalgrubenleerungen für 2024/25 aus.

Auf der Grundlage dieser Verträge sollen folgende Leistungen erbracht werden:
Fäkalgrubenleerungen im Stadtgebiet Mayen und der Verbandsgemeinde Vordereifel
- Die regelmäßige vierteljährliche Quartals Abfuhr von Fäkalgruben im Stadtgebiet Mayen und im Gebiet 
der Verbandsgemeinde Vordereifel.

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
Beginn: 01.01.2024 
Ende: 31.12.2025

h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
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Vergabeunterlagen werden
elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E96862218
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  09.01.2024 um  10:30 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  09.02.2024

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
Sicherheitseinbehalt in Höhe von 5 Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge)

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
     

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
- Eigenerklärung zur Eignung
- Einhaltung LTTG

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
100 % der Preis.

Sonstiges:
Die Anforderungen der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichen e.V. herausgegebenen 
RAL (Reichsausschuss für Lieferbedingungen) - Gütesicherung GZ 961 sind zu erfüllen. Die Anforderungen 
sind erfüllt, wenn das Unternehmen im Besitz eines entsprechenden RAL- Gütezeichens Kanalbau für "R 
(Reinigung)" hat.

Notfälle, Erreichbarkeit:

Wichtig, der Auftragnehmer (AN) muss bei Sondereinsätze für punktuelle Entleerung der Fäkalgruben und 
Kleinkläranlagen immer abrufbar sein. Für Notfällen muss rund um die Uhr ein Notdienst immer erreichbar 
sein.  In dringenden Notfällen (z. B. Überlauf einer Fäkalgrube oder Kleinkläranlage usw.) muss der AN 
innerhalb von ca. 3 Stunden nach Erhalt eines telefonischen Auftrages vom Auftraggeber (AG), Mitarbeiter 
der Kläranlage der Stadt Mayen AWB, und der AWW VG Vordereifel vor Ort anzutreffen sein.

Die Ausschreibung richtet sich nur an die Bewerber die ihren Betrieb im näheren Umkreis von der Stadt 
Mayen und VG Vordereifel ansässig ist und, wie vor beschrieben, in kürzester Zeit bei Notfällen vor Ort ist.

Alle Rechnungen sind dem Auftraggeber  2 -fach einzureichen.

Die notwendigen Rechnungsunterlagen (z.B. Mengenberechnungen, Abrechnungszeichnungen. 
Handskizzen) sind 2 -fach einzureichen.


